
AM Rebhan erkundigt sich nach dem Sachstand zur Umgehungsstraße bzw. der 

Bahnunterführung. 
 

Die Verwaltung antwortet, dass regelmäßige Gespräche mit der Deutschen Bahn 
stattfinden. In einem nächsten Schritt soll die Eisenbahnkreuzungsvereinbarung 
unterschrieben werden. Der Sachstand ist seit dem letzten Jahr unverändert und 

wird in den Gesprächen regelmäßig erfragt. Die Verwaltung übernimmt in dem 
Vorgang nur eine moderierende Funktion und lädt die Beteiligten zu Gesprächen 

ein. 


